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von Hallers Landschaften

Albrecht von Haller (1708–1777) hat in seiner Zeit vielfältige Spuren zur 
Wahrnehmung der Landschaft und der Alpen hinterlassen, die in vielen 
Wissensgebieten immer wieder auftauchen. Die Vortragsreihe spannt den Bogen 
von Hallers Wirken in seine Mit- und Nachwelt.  

Programm

8. April 2008

Hallers «Dichtkunst»: «unerschöpflich an Gedanken – nicht in gemeinen 
Schranken»
Barbara Mahlmann-Bauer, Institut für Germanistik, Universität Bern
Einführung: Anne de Pury-Gysel, Akademien der Wissenschaften Schweiz

15. April 2008

Kartografische Darstellungen der Alpen zur Zeit Albrecht von Hallers – 
Karten, Reliefs, Panoramen
Madlena Cavelti, Redaktion Cartographica Helvetica
Einführung: Elisabeth Bäschlin, Geographische Gesellschaft Bern

22. April 2008

Landschaftsinventuren und Landschaftsrekonstruktionen
Daniel Salzmann, Eidg. Forschungsanstalt für Wald, Schnee und 
Landschaft WSL, Birmensdorf  
Luc Lienhard, Institut für Medizingeschichte, Universität Bern
Einführung: Erwin O. Flückiger, Naturforschende Gesellschaft in Bern

29. April 2008

Brachliegende Ressourcen in Arkadien. Das Berner Oberland aus der 
Perspektive der Oekonomischen Gesellschaft Bern
Gerrendina Gerber-Visser & Martin Stuber, Historisches Institut, 
Universität Bern
Einführung: Hans-Konrad Schmutz, Schweizerische Gesellschaft für Geschichte 
der Medizin und der Naturwissenschaften



6. Mai 2008

Johann Ludwig Aberli und Caspar Wolf: Protagonisten des Umbruchs in der 
Landschaftsmalerei nach 1750 
Tobias Pfeifer, Institut für Kunstgeschichte, Universität Bern  
Heinz J. Zumbühl, Geographisches Institut, Universität Bern
Einführung: Raimund Rodewald, Stiftung Landschaftsschutz Schweiz

13. Mai 2008

Von Haller zu Humboldt – die Anfänge der globalen Gebirgsforschung
Jon Mathieu, Historisches Seminar, Universität Luzern
Einführung: Heinz Veit, ICAS – Interakademische Kommission Alpenforschung 

20. Mai 2008

Landschaftswahrnehmung zu Hallers Zeiten und heute
Raimund Rodewald, Stiftung Landschaftsschutz Schweiz
Einführung: Maya Kohte, Forum Landschaft Schweiz

Ort
Schweizerisches Alpines Museum, Helvetiaplatz 4, Bern (Tram 3, Tram 5 oder 
Bus 19 bis Helvetiaplatz). 

Zeit
Jeweils Dienstags, 18.30 bis 20.00 Uhr. Der Eintritt ist kostenlos. 

Organisation
ICAS – Interakademische Kommission Alpenforschung 
Schwarztorstrasse 9, 3007 Bern – 031 318 70 18 – icas@scnat.ch
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